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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung bezieht sich auf 
das Anzeigen der hierarchischen Dienstgesundheit 
eines Netzwerks über der Zeit.

[0002] Ein Computernetzwerk kann verwendet wer-
den, um viele unterschiedliche Typen von Diensten 
zu liefern.

[0003] Um sicherzustellen, dass die Dienste ord-
nungsgemäß arbeiten, wird das Netzwerk üblicher-
weise überwacht, um die Dienstgesundheit zu beob-
achten. Es liegen ferner Techniken vor, um die 
Dienstgesundheit über der Zeit zu überwachen.

[0004] Leider liefern herkömmliche Überwachungs-
techniken keine Möglichkeit zum Betrachten der hie-
rarchischen Dienstgesundheit eines Netzwerks über 
der Zeit.

[0005] Die US 5,919,248 A, die US 2002/0133584 
A1 und die US 6,061,723 A beschreiben Systeme 
zum Überwachen von Netzwerken, insbesondere 
Systeme zur Anzeige der Netzwerkgesundheit.

[0006] Es ist die Aufgabe der vorliegenden Erfin-
dung, ein Verfahren und eine Vorrichtung zum Anzei-
gen der hierarchischen Dienstgesundheit eines Netz-
werks über der Zeit mit verbesserten Charakteristika 
zu schaffen.

[0007] Diese Aufgabe wird durch ein Verfahren ge-
mäß Anspruch 1 und eine Vorrichtung gemäß An-
spruch 10 gelöst.

[0008] Die vorliegende Erfindung schafft Verfahren, 
das folgende Merkmale aufweist: Anzeigen einer hie-
rarchischen Dienstgesundheit eines Netzwerks über 
der Zeit auf einer Anzeigevorrichtung, wobei die hie-
rarchische Dienstgesundheit des Netzwerks gemäß
Gesundheitsereignissen bestimmt wird, die für eine 
hierarchische Dienststruktur von Knoten des Netz-
werks auftreten, wobei die hierarchische Dienstge-
sundheit des Netzwerks über der Zeit als ein Array 
von Bildsymbolen angezeigt wird, die die Gesund-
heitszustände von Knoten der hierarchischen 
Dienstsstruktur von Knoten jeweils anzeigen, wobei 
das Array eine Zeitachse und eine Knotenachse auf-
weist, und wobei sich die Gesundheit nach oben in 
der hierarchischen Dienststruktur von Knoten aus-
breitet und die angezeigten Bildsymbole sich ändern, 
wenn sich die Gesundheit nach oben ausbreitet, um 
dadurch die Aufwärtsausbreitung der Gesundheit an-
zuzeigen.

[0009] Die vorliegende Erfindung schafft ferner eine 
Vorrichtung, die folgende Merkmale aufweist: eine 
Einrichtung zum Ansammeln von Gesundheitsereig-
nissen für Knoten einer hierarchischen Dienststruktur 

von Knoten eines Netzwerks gemäß einem Algorith-
mus, um dadurch Gesundheitszustände der Knoten 
zu bestimmen; und eine Einrichtung zum Anzeigen 
von Bildsymbolen, die die bestimmten Gesundheits-
zustände darstellen, wobei die hierarchische Dienst-
gesundheit des Netzwerks über der Zeit als ein Array 
(102) von Bildsymbolen angezeigt wird, die die Ge-
sundheitszustände von Knoten der hierarchischen 
Dienstsstruktur von Knoten (100) jeweils anzeigen, 
wobei das Array (100) eine Zeitachse (92) und eine 
Knotenachse (90) aufweist, und wobei sich die Ge-
sundheit nach oben in der hierarchischen Dienst-
struktur von Knoten ausbreitet und die angezeigten 
Bildsymbole sich ändern, wenn sich die Gesundheit 
nach oben ausbreitet, um dadurch die Aufwärtsaus-
breitung der Gesundheit anzuzeigen.

[0010] Die Erfindung wird aus der nachfolgenden 
Beschreibung der bevorzugten Ausführungsbeispiele 
in Verbindung mit den beiliegenden Zeichnungen of-
fensichtlich und besser verständlich.

[0011] Bevorzugte Ausführungsbeispiele der vorlie-
genden Erfindung werden nachfolgend Bezug neh-
mend auf die beiliegenden Zeichnungen näher erläu-
tert. Es zeigen:

[0012] Fig. 1 ein Flussdiagramm, das einen Pro-
zess zum Anzeigen der hierarchischen Dienstge-
sundheit eines Netzwerks über der Zeit darstellt, ge-
mäß einem Ausführungsbeispiel der vorliegenden 
Erfindung;

[0013] Fig. 2 ein Flussdiagramm, das einen Pro-
zess darstellt zum Anzeigen der hierarchischen 
Dienstgesundheit eines Netzwerks über der Zeit, ge-
mäß einem zusätzlichen Ausführungsbeispiel der 
vorliegenden Erfindung;

[0014] Fig. 3 ein Diagramm, das eine Bildschirman-
zeige darstellt, die die Verwendung von Algorithmen 
zum Ansammeln von Gesundheitsereignissen dar-
stellt, gemäß einem Ausführungsbeispiel der vorlie-
genden Erfindung;

[0015] Fig. 4 ein Diagramm, das ein Beispiel einer 
hierarchischen Dienststruktur aus Knoten eines 
Netzwerks darstellt, gemäß einem Ausführungsbei-
spiel der vorliegenden Erfindung;

[0016] Fig. 5 ein Diagramm, das eine Beispielanzei-
ge einer hierarchischen Dienstgesundheit eines 
Netzwerks über der Zeit darstellt, wobei das Netz-
werk die hierarchische Dienststruktur von Knoten in 
Fig. 4 aufweist, gemäß einem Ausführungsbeispiel 
der vorliegenden Erfindung;

[0017] Fig. 6 ein Diagramm, das ein Beispiel einer 
Bildschirmanzeige darstellt, die eine hierarchische 
Dienststruktur von Knoten eines Netzwerks anzeigt, 
2/18



DE 10 2004 022 657 B4    2010.12.30
gemäß einem Ausführungsbeispiel der vorliegenden 
Erfindung;

[0018] Fig. 7 ein Diagramm, das ein Beispiel einer 
Bildschirmanzeige darstellt, die eine hierarchische 
Dienstgesundheit eines Netzwerks anzeigt, das die 
hierarchische Dienststruktur von Knoten in Fig. 6
aufweist, gemäß einem Ausführungsbeispiel der vor-
liegenden Erfindung;

[0019] Fig. 8 ein Diagramm, das ein Beispiel einer 
Bildschirmanzeige darstellt, die eine hierarchische 
Dienstgesundheit eines Netzwerks anzeigt, das die 
hierarchische Dienststruktur von Knoten in Fig. 6
aufweist, gemäß einem zusätzlichen Ausführungs-
beispiel der vorliegenden Erfindung; und

[0020] Fig. 9 ein Diagramm, das eine Systemarchi-
tektur darstellt, gemäß einem Ausführungsbeispiel 
der vorliegenden Erfindung.

[0021] Es wird nun detailliert Bezug auf die vorlie-
genden bevorzugten Ausführungsbeispiele der vor-
liegenden Erfindung genommen, wobei Beispiele 
derselben in den beiliegenden Zeichnungen darge-
stellt sind, wobei gleiche Bezugszeichen durchge-
hend auf gleiche Elemente Bezug nehmen.

[0022] Dienste, die durch ein Netzwerk bereitge-
stellt werden, können in einer hierarchischen Dienst-
struktur aus Knoten als ein Dienstmodell angeordnet 
sein. Auf der untersten Ebene in der hierarchischen 
Dienststruktur werden tatsächliche Messungen vor-
genommen. Das Elternteil der Messungen ist ein 
Test, der die Messungen durchführt, usw., bis zu der 
Wurzel der hierarchischen Dienststruktur. Eine hier-
archische Dienststruktur kann konfiguriert sein, um 
unterschiedliche Aspekte der Netzwerkinfrastruktur 
oder unterschiedliche Aspekte eines Geschäfts unter 
Verwendung oder durch Implemtieren des Netzwerks 
zu reflektieren. Z. B. kann die hierarchische Dienst-
struktur Zweige aufweisen, die Dienste durch ihre ge-
ografischen Positionen umfassen, oder Zweige, die 
Dienste enthalten, die für ihre Kunden zweckgebun-
den sind. Das Konzept einer hierarchischen Dienst-
struktur ist bekannt und geht hervor aus dem 
U.S.-Patent 6,138,122, erteilt am 24. Oktober 2000, 
das hierin durch Bezugnahme aufgenommen ist. Bei-
spiele von hierarchischen Dienststrukturen werden 
nachfolgend weiter beschrieben.

[0023] Üblicherweise werden Messungen von Netz-
werkdiensten genommen, um sicherzustellen, dass 
die Dienste ordnungsgemäß arbeiten. Wenn eine 
Messung eine spezifische Schwelle überschreitet, 
tritt ein Gesundheitsereignis auf. Es können viele un-
terschiedliche mögliche Gesundheitsereignisse für 
einen spezifischen Messtyp vorliegen. Z. B. können 
erste, zweite und dritte Gesundheitsereignisse auf-
treten, wenn eine Messung eine erste, zweite bzw. 

dritte Schwelle überschreitet. Z. B. kann der Gesund-
heitszustand als „grün” (z. B. gut), „gelb” (z. B. war-
nend) und „rot” (z. B. kritisch) angezeigt werden, 
wenn die Messung eine erste, zweite bzw. dritte 
Schwelle überschreitet. Das Konzept eines Gesund-
heitsereignisses ist bekannt.

[0024] Fig. 1 ist ein Flussdiagramm, das einen Pro-
zess zum Anzeigen einer hierarchischen Dienstge-
sundheit eines Netzwerks über der Zeit gemäß einem 
Ausführungsbeispiel der vorliegenden Erfindung dar-
stellt. Bezug nehmend auf Fig. 1 werden bei Opera-
tion 20 Gesundheitsereignisse für Knoten einer hier-
archischen Dienststruktur von Knoten eines Netz-
werks angesammelt, gemäß einem Algorithmus, um 
dadurch Gesundheitszustände der Knoten zu be-
stimmen. Die Verwendung eines Algorithmus wird 
nachfolgend detaillierter erörtert.

[0025] Von Operation 20 bewegt sich der Prozess 
zu Operation 22, wo Bildsymbole, die die bestimmten 
Gesundheitszustände darstellten, angezeigt werden. 
Die Bildsymbole werden z. B. als ein Array angezeigt, 
das die hierarchische Dienstgesundheit des Netz-
werks über der Zeit anzeigt.

[0026] Bei verschiedenen Ausführungsbeispielen 
der vorliegenden Erfindung kann ein Endbenutzer in 
der Lage sein, verschiedene Anzeigeoptionen auszu-
wählen. Z. B. kann der Endbenutzer in der Lage sein, 
eine Gesamtzeit, für die Gesundheitsgeschichte an-
gezeigt wird, eine Zeitperiode eines Zeitintervalls der 
Gesamtzeit, einen Algorithmus zum Ansammeln der 
Gesundheitsereignisse und/oder eine Rangreihenfol-
ge zum Anzeigen der Gesundheit des Netzwerks 
auszuwählen.

[0027] Z. B. ist Fig. 2 ein Flussdiagramm, das einen 
Prozess zum Anzeigen der hierarchischen Dienstge-
sundheit eines Netzwerks über der Zeit darstellt, ge-
mäß einem zusätzlichen Ausführungsbeispiel der 
vorliegenden Erfindung. Bezug nehmend auf Fig. 2
wählt bei Operation 30 ein Endbenutzer eine Ge-
samtzeit aus, für die eine Gesundheitsgeschichte an-
gezeigt wird. Z. B. könnte der Endbenutzer die Ge-
samtzeit als eine Woche auswählen. Natürlich ist die 
vorliegende Erfindung nicht auf einen spezifischen 
Zeitbetrag beschränkt.

[0028] Von Operation 30 bewegt sich der Prozess 
zur Operation 32, wo der Endbenutzer eine Zeitperi-
ode für ein Intervall der Gesamtzeit auswählt. Die Ge-
samtzeit wird dann durch die ausgewählte Zeitperio-
de in Zeitintervalle unterteilt. Als ein Beispiel könnte 
der Endbenutzer die Zeitperiode eines Intervalls als 
einen Tag auswählen. Daher, wenn die Gesamtzeit, 
für die die Gesundheitsgeschichte angezeigt wird, 
eine Woche ist, und die ausgewählte Zeitperiode ein 
Tag ist, dann wird die Gesamtzeit von einer Woche in 
Eintagesintervalle unterteilt. Natürlich ist die vorlie-
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gende Erfindung nicht auf eine spezifische Zeitperio-
de, auf Zeitintervalle oder eine Gesamtzeit be-
schränkt.

[0029] Von Operation 32 bewegt sich der Prozess 
zu Operation 34, wo der Endbenutzer einen Algorith-
mus zum Ansammeln von Gesundheitsereignissen 
auswählt. Die Verwendung eines Algorithmus wird 
nachfolgend detaillierter erörtert.

[0030] Von Operation 34 bewegt sich der Prozess 
zu Operation 36, wo der Endbenutzer jeweilige Kno-
ten der hierarchischen Dienststruktur von Knoten 
auswählt, für die der Endbenutzer einen Gesund-
heitszustand anzeigen möchte.

[0031] Von Operation 36 bewegt sich der Prozess 
zu Operation 38, wo der Endbenutzer eine Rangrei-
henfolge (d. h. Rangalgorithmus) auswählt und bei ei-
nigen Ausführungsbeispielen auch eine Rangperio-
de, zum Anzeigen der Gesundheit des Netzwerks. 
Genauer gesagt zeigt die Rangreihenfolge eine Rei-
henfolge an, in der Gesundheitszustände angezeigt 
werden, wie z. B. in der Reihenfolge, in der die Kno-
ten ausgewählt wurden, oder in der Reihenfolge der 
Bedeutung über die Rangperiode.

[0032] Von Operation 38 bewegt sich der Prozess 
zu Operation 40, wo für jedes Zeitintervall Gesund-
heitsereignisse für die ausgewählten Knoten gemäß
dem ausgewählten Algorithmus angesammelt wer-
den, um dadurch jeweilige Gesundheitszustände der 
ausgewählten Knoten zu bestimmen.

[0033] Von Operation 40 bewegt sich der Prozess 
zu Operation 42, wo Bildsymbole, die die bestimmten 
Gesundheitszustände der ausgewählten Knoten dar-
stellen, angezeigt werden. Die Bildsymbole werden 
in der ausgewählten Rangreihenfolge z. B. als ein Ar-
ray angezeigt, das die hierarchische Dienstgesund-
heit des Netzwerks über der Zeit anzeigt. Z. B. könnte 
die ausgewählte Rangreihenfolge anzeigen, dass 
Bildsymbole, die die Gesundheitszustände der Kno-
ten darstellen, in der Originalreihenfolge angezeigt 
werden, in der der Endbenutzer die Knoten ausge-
wählt hat. Als ein zusätzliches Beispiel könnte die 
ausgewählte Rangreihenfolge anzeigen, dass Bild-
symbole Gesundheitszustände darstellen, die in der 
Reihenfolge ihrer Bedeutung angezeigt werden, und 
möglicherweise über eine vom Benutzer ausgewähl-
te Rangperiode. Es können viele andere mögliche 
Rangreihenfolgen vorliegen und die vorliegende Er-
findung ist nicht auf eine bestimmte Rangreihenfolge 
beschränkt.

[0034] Bei verschiedenen Ausführungsbeispielen 
der vorliegenden Erfindung können Operationen 30, 
32, 34, 36 und/oder 38 eingeschlossen oder wegge-
lassen werden. Genauer gesagt kann bei verschie-
denen Ausführungsbeispielen der Erfindung ein End-

benutzer die Fähigkeit haben oder nicht, die ver-
schiedenen Artikel bei den verschiedenen Operatio-
nen auszuwählen. Daher ist die vorliegende Erfin-
dung nicht darauf beschränkt, dass jede dieser Ope-
rationen ausgeführt wird.

[0035] Fig. 3 ist ein Diagramm, das eine Bildschirm-
anzeige darstellt, die die Verwendung von Algorith-
men darstellt, um Gesundheitsereignisse anzusam-
meln, gemäß einem Ausführungsbeispiel der vorlie-
genden Erfindung. Bezug nehmend nun auf Fig. 3 ist 
bei diesem Beispiel ein Zeitintervall 50 eine Stunde. 
Daher könnte die Gesamtzeit, für die die Gesund-
heitsgeschichte angezeigt wird, z. B. ein Tag oder 
eine Woche sein. Diese Gesamtzeit wird in Einstun-
denintervalle für Anzeigezwecke unterteilt.

[0036] Wie in Fig. 3 gezeigt ist, werden viele unter-
schiedliche Messdaten 52a–52l genommen. Bei die-
sem spezifischen Beispiel werden Messdaten in In-
tervallen von fünf (5) Minuten genommen, so dass 
zwölf (12) Intervalle 52–52l während des Intervalls 
von einer (1) Stunde genommen werden. Es ist be-
kannt, wie Messdaten genommen werden, und die 
vorliegende Erfindung ist nicht auf eine spezifische 
Weise zum Nehmen von Messdaten oder auf spezifi-
sche Intervalle beschränkt, bei denen Messdaten ge-
nommen werden. Wie in Fig. 3 gezeigt ist, ist jedes 
Zeitintervall farbcodiert (angezeigt durch unter-
schiedliche Schattierungen in der Figur), um ein Ge-
sundheitsereignis anzuzeigen, das durch die Mes-
sung dargestellt wird.

[0037] Bei diesem Beispiel kann ein Endbenutzer 
unter den nachfolgenden Algorithmen auswählen: 
schlechtestes 54a (d. h. das ernsteste Gesundheits-
ereignis innerhalb eines Zeitintervalls), letztes 54b
(d. h. das letzte Gesundheitsereignis innerhalb eines 
Zeitintervalls), mittel 54c (d. h. das statistische Mittel 
der Gesundheitsereignisse innerhalb eines Zeitinter-
valls) und häufigstes 54d (das häufigste Gesund-
heitsereignis innerhalb eines Zeitintervalls). Wenn 
schlechtestes 54a als ein Algorithmus ausgewählt 
wird, dann wird das schlechteste Gesundheitsereig-
nis, angezeigt durch Messdaten 52a–52l, als der Ge-
sundheitszustand des Einstundenzeitintervalls 50
verwendet. Z. B., wenn eine Farbe „rot” das schlech-
teste Gesundheitsereignis darstellt, das durch Mess-
daten 52a–52l gezeigt wird, dann wird die Farbe „rot”
als der Gesundheitszustand des Einstundenzeitinter-
valls 50 verwendet.

[0038] Wenn letztes 54b als ein Algorithmus ausge-
wählt wird, dann wird das letzte Gesundheitsereignis, 
angezeigt durch Messdaten 52a–52l, als der Ge-
sundheitszustand des Einstundenzeitintervalls 50
verwendet. Z. B., wenn die Messdaten 52l die letzte 
genommene Messung darstellen, dann wird das Ge-
sundheitsereignis der Messdaten 52l als der Ge-
sundheitszustand des Einstundenzeitintervalls 50
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verwendet. Z. B., wenn eine Farbe „grün” den Ge-
sundheitszustand darstellt, gezeigt durch die Mess-
daten 52l, dann wird die Farbe „grün” als der Ge-
sundheitszustand des Einstundenzeitintervalls 50
verwendet.

[0039] Wenn mittel 54c als ein Algorithmus ausge-
wählt wird, dann wird das mittlere Gesundheitsereig-
nis, angezeigt durch Messdaten 52a–52l, als der Ge-
sundheitszustand des Einstundenzeitintervalls 50
verwendet. Z. B., wenn eine Farbe „grün” das mittlere 
Gesundheitsereignis darstellt, gezeigt durch die 
Messdaten 52a–52l, dann wird die Farbe „grün” als 
der Gesundheitszustand des Einstundenzeitinter-
valls 50 verwendet.

[0040] Wenn häufigstes 54d als ein Algorithmus 
ausgewählt wird, dann wird das häufigste Gesund-
heitsereignis, angezeigt durch Messdaten 52a–52l, 
als der Gesundheitszustand des Einstundenzeitinter-
valls 50 verwendet. Z. B., wenn eine Farbe „gelb” das 
häufigste Gesundheitsereignis darstellt, gezeigt 
durch Messdaten 52a–52l, dann wird die Farbe „gelb”
als der Gesundheitszustand des Einstundenzeitinter-
valls 50 verwendet.

[0041] Es gibt viele unterschiedliche Algorithmen, 
die verwendet werden können, um Gesundheits-
ereignisse anzusammeln, und die vorliegende Erfin-
dung ist nicht auf einen bestimmten Algorithmus be-
schränkt. Ferner kann es einem Endbenutzer bei ver-
schiedenen Ausführungsbeispielen der Erfindung 
möglich sein, einen Algorithmus kundenspezifisch 
herzustellen oder zu erzeugen, anstelle aus einem 
vorbestimmten Algorithmus auszuwählen, um Ge-
sundheitsereignisse anzusammeln.

[0042] Fig. 4 ist ein Diagramm, das ein Beispiel ei-
ner hierarchischen Dienststruktur von Knoten eines 
Netzwerks gemäß einem Ausführungsbeispiel der 
vorliegenden Erfindung darstellt. Bei diesem Beispiel 
ist die hierarchische Dienststruktur von Knoten für ein 
Netzwerk, das geografisch den Kontinent der Verei-
nigten Staaten umspannt. Bezug nehmend nun auf 
Fig. 4 stellt bei diesem Beispiel ein gesamter Netz-
werkknoten 60 einen Wurzelknoten der hierarchi-
schen Dienststruktur dar. Westküstenknoten 62, 
Bergknoten 64, Mittelknoten 66 und Ostküstenknoten 
68 sind Kindknoten des Gesamtnetzwerkknotens 60. 
Ein Netzdiensteknoten 70 und ein Postdiensteknoten 
72 sind Kindknoten des Westküstenknotens 62. Ein 
Sendezeitknoten 74 und ein Empfangszeitknoten 76
sind Kindknoten des Postdiensteknotens 72.

[0043] Fig. 4 zeigt ferner einen Netzdiensteknoten 
78 und einen Postdiensteknoten 80, die Kindknoten 
des Bergknotens 64 sind. Fig. 4 zeigt nur eine Teil-
struktur einer möglichen hierarchischen Dienststruk-
tur aus Knoten zu Erklärungzwekken. Z. B. wären 
wahrscheinlich Knoten mit dem Mittelknoten 66, dem 

Ostküstenknoten 68 etc. verbunden. Ferner sollte 
darauf hingewiesen werden, dass Fig. 4 nur ein Bei-
spiel darstellt, und die vorliegende Erfindung nicht auf 
eine Weise auf diese spezifische Struktur oder die 
spezifischen gezeigten Knoten beschränkt ist. Statt-
dessen liegen viele verschiedene Variationen einer 
hierarchischen Dienststruktur vor, die an die vorlie-
gende Erfindung anwendbar wären.

[0044] Fig. 5 ist ein Diagramm, das eine Beispielan-
zeige einer hierarchischen Dienstgesundheit eines 
Netzwerks über der Zeit darstellt, wo das Netzwerk 
die hierarchische Dienststruktur von Knoten in Fig. 4
aufweist, gemäß einem Ausführungsbeispiel der vor-
liegenden Erfindung. Bei dem Beispiel aus Fig. 5
wird angenommen, dass das Zeitintervall ein Tag ist, 
und die Gesamtzeit, für die die Gesundheitsge-
schichte angezeigt wird, eine Dreitagesperiode vom 
21. April 2003 bis zum 23. April 2003 ist. Bei diesem 
Beispiel weist die Anzeige eine Knotenachse 90 und 
eine Zeitachse 92 auf. Bei dem Schnittpunkt von je-
dem Knoten und der Zeit wird ein Bildsymbol ange-
zeigt. Die Bildsymbole stellen die Gesundheitszu-
stände dar, die gemäß einem Algorithmus bestimmt 
wurden, wie oben beschrieben wurde, für die jeweili-
gen Knoten zu den entsprechenden Zeiten. Bei dem 
Beispiel würde jedes Bildsymbol in einer entspre-
chenden Farbe angezeigt werden, die einen Gesund-
heitszustand darstellt. Z. B. könnte ein Bildsymbol 
eine Farbe rot, gelb oder grün aufweisen, dargestellt 
durch R, Y bzw. G, in Fig. 5, um einen Gesundheits-
zustand anzuzeigen. Somit bilden die Bildsymbole 
ein Array, das die hierarchische Dienstgesundheit 
des Netzwerks über der Zeit anzeigt.

[0045] Fig. 6 ist ein Diagramm, das ein Beispiel ei-
ner Bildschirmanzeige darstellt, die eine hierarchi-
sche Dienststruktur von Knoten eines Netzwerks ge-
mäß einem zusätzlichen Ausführungsbeispiel der 
vorliegenden Erfindung anzeigt. Bezug nehmend nun 
auf Fig. 6 sind Knoten 100 in einer hierarchischen 
Dienststruktur angeordnet. Fig. 6 zeigt nur eine Tei-
lauflistung der Knoten in der hierarchischen Dienst-
struktur. Pfeil 101 kann verwendet werden, um ab-
wärts zu scrollen, um zusätzliche Knoten in der hier-
archischen Dienststruktur zu betrachten.

[0046] Fig. 7 ist ein Diagramm, das ein Beispiel ei-
ner Bildschirmanzeige darstellt, die eine hierarchi-
sche Dienstgesundheit eines Netzwerks anzeigt, das 
die hierarchische Dienststruktur von Knoten in Fig. 6
aufweist, gemäß einem Ausführungsbeispiel der vor-
liegenden Erfindung. Wie in Fig. 7 dargestellt ist, 
weist ein Array 102 aus Bildsymbolen aus Bildsymbo-
len eine Knotenachse 103, die verschiedene Knoten 
100 auflistet, ausgewählt aus der hierarchischen 
Dienststruktur von Knoten, und eine Zeitachse 104, 
die die Zeitintervalle zeigt, auf. Verschiedene der 
Knoten, die in Fig. 7 gezeigt sind, sind in Fig. 6 nicht 
angezeigt und wären ersichtlich durch Scrollen mit ei-
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nem Pfeil 101 in Fig. 6.

[0047] Bei dem Beispiel aus Fig. 7 weisen die Bild-
symbole in dem Array 102 eine Farbe auf, die den 
verschiedenen Gesundheitszuständen von kritisch 
106, bedeutend 106b, unbedeutend 106c, warnend 
106d, normal 106e, unbekannt 106f, unüberwacht 
106g und undefiniert 106h entspricht.

[0048] Die Bildschirmanzeige in Fig. 7 umfasst eine 
Legende 110, die eine Berichtperiode 110a (d. h. eine 
Gesamtzeit, für die die Gesundheitsgeschichte ange-
zeigt wird) von einem Monat, eine Intervallgröße 
110b (d. h. ein Zeitintervall) von einem Tag, und einen 
Ansammelalgorithmus 110c von „letztes” anzeigt 
(der z. B. dem Algorithmus „letztes” 54b in Fig. 3 ent-
spricht).

[0049] Die Legende 110 zeigt ferner einen automa-
tischen Rang 110d von „falsch” an, der bei diesem 
Beispiel anzeigt, dass der Endbenutzer keine Ran-
greihenfolge zum Anzeigen der Bildsymbole ausge-
wählt hat. Da ein automatischer Rang nicht ausge-
wählt wird, zeigt die Legende 110 eine Rangperiode 
110e von „keine” an.

[0050] Fig. 8 ist ein Diagramm, das ein Beispiel ei-
ner Bildschirmanzeige darstellt, die eine hierarchi-
sche Dienstgesundheit eines Netzwerks anzeigt, das 
die hierarchische Dienststruktur von Knoten in Fig. 6
aufweist, gemäß einem. zusätzlichen Ausführungs-
beispiel der vorliegenden Erfindung.

[0051] Fig. 8 ist ähnlich zu Fig. 7, außer dass der 
automatische Rang 110d in Fig. 8 „wahr” ist, was an-
zeigt, dass der Endbenutzer ausgewählt hat, dass die 
Bildsymbole gemäß einem Typ einer Rangreihenfol-
ge angezeigt werden. Bei diesem Beispiel werden die 
Bildsymbole z. B. in einer Bedeutungsreihenfolge 
über eine Rangperiode angezeigt, wobei die bedeu-
tensten Gesundheitszustände höher in dem Array 
102 angezeigt werden. In Fig. 8 zeigt die Legende 
110 eine Rangperiode 110e von sechs Tagen an, was 
anzeigt, dass die hierarchische Dienstgesundheit 
des Netzwerks über der Zeit gemäß der Bedeutung 
über die letzten sechs Tage angezeigt wird.

[0052] Bei verschiedenen Ausführungsbeispielen 
der vorliegenden Erfindung kann der Endbenutzer 
die Fähigkeit aufweisen, eine Rangreihenfolge (d. h. 
Rangalgorithmus) und eine Rangperiode auszuwäh-
len. Es gibt viele unterschiedliche Rangreihenfolgen, 
die verwendet werden können. Z. B. könnte die Ran-
greihenfolge anzeigen, dass der Knoten mit der 
höchsten Anzahl der bedeutensten Gesundheitszu-
stände über die Rangperiode oben angezeigt wird, 
etc. Eine solche Rangreihenfolge könnte als eine 
„olympische” Reihenfolge (oder ein „olympischer” Al-
gorithmus) bezeichnet werden, wo die meisten Gold-
medaillen oben sind, falls Gold vorhanden ist, dann 

Silber berücksichtigt wird, etc. Natürlich ist die vorlie-
gende Erfindung nicht auf ein spezifische Rangrei-
henfolge oder eine spezifische Rangperiode be-
schränkt.

[0053] Bei verschiedenen Ausführungsbeispielen 
der vorliegenden Erfindung verbreitet sich die Ge-
sundheit nach oben in der hierarchischen Dienst-
struktur von Knoten, und die angezeigten Bildsymbo-
le ändern sich, wenn sich die Gesundheit nach oben 
ausbreitet, um dadurch die Aufwärtsausbreitung der 
Gesundheit anzuzeigen. Z. B. wäre ein einfacher 
Ausbreitungsalgorithmus, dass sich ein ernsterer Ge-
sundheitszustand nach oben zu dem nächsthöheren 
Knoten ausbreitet. Daher, bei einem solchen Aus-
breitungsalgorithmus, bestimmen die Kindergesund-
heitsknoten die Gesundheit der Elternknoten bis 
nach oben zu dem Wurzelknoten einer hierarchi-
schen Dienststruktur von Knoten. Z. B., wenn der un-
terste Knoten in einer hierarchischen Dienststruktur 
von Knoten den ernstesten Gesundheitszustand auf-
weist, würde sich der Gesundheitszustand dieses 
niedrigsten Knotens bis nach oben zu dem Wurzel-
knoten ausbreiten. Wenn z. B. die Farbe „rot” den 
schlechtesten Gesundheitszustand anzeigte, und 
das Bildsymbol für den niedrigsten Knoten „rot” war, 
dann würde das Bildsymbol für jeden höheren Kno-
ten in dem Zweig, der den untersten Knoten umfasst, 
ebenfalls „rot” werden. Z. B., in Fig. 4, wenn ein Bild-
symbol, das den Gesundheitszustand des Emp-
fangszeitknotens 76 darstellt, „rot” war, dann würden 
der Postdiensteknoten 72, der Westküstenknoten 62
und der gesamte Netzwerkknoten 60 in Fig. 4 „rot”
werden. Es gibt viele unterschiedliche Ausbreitungs-
algorithmen, die verwendet werden könnten, um die 
Gesundheit nach oben hin auszubreiten, und die vor-
liegende Erfindung ist nicht auf einen bestimmten 
Ausbreitungsalgorithmus beschränkt.

[0054] Fig. 9 ist ein Diagramm, das eine Syste-
marchitektur darstellt, gemäß einem Ausführungsbei-
spiel der vorliegenden Erfindung. Bezug nehmend 
nun auf Fig. 9 speichert eine Datenbank 200 Daten, 
die Gesundheitsereignisse anzeigen. Ein Prozessor 
202 greift auf die Datenbank 200 zu, um Operationen 
auszuführen, wie z. B. jene, die hierin beschrieben 
sind, um eine hierarchische Dienstgesundheit eines 
Netzwerks auf einer Anzeige 204 anzuzeigen. Es lie-
gen viele unterschiedliche Systemarchitekturen vor, 
die verwendet werden können, um die vorliegende 
Erfindung zu implementieren, und die vorliegende Er-
findung ist nicht auf eine spezifische Systemarchitek-
tur beschränkt.

[0055] Gemäß dem oben Genannten, ermöglicht 
die es die vorliegende Erfindung einem Endbenutzer, 
die Netzwerkgesundheit über der Zeit zu betrachten. 
Der Endbenutzer kann flexibel steuern, wie die Daten 
verarbeitet und betrachtet werden, was es dem End-
benutzer ermöglicht (üblicherweise eine Netzwerkbe-
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dienperson), zu bestimmen, wie Aufgaben priorisiert 
werden sollen, wenn Netzwerkdienstausfälle auftre-
ten.

[0056] Gemäß dem oben Genannten kann bei ver-
schiedenen Ausführungsbeispielen der vorliegenden 
Erfindung ein Endbenutzer die Gesundheit über der 
Zeit für sowohl Netzwerkdienste als auch die 
Diensthierarchie gleichzeitig betrachten. Dies ermög-
licht es einem Endbenutzer, ohne weiteres die Ge-
sundheitsbeziehungen von Netzwerkdiensten inner-
halb der Hierarchie zu sehen. Z. B. kann ein Endbe-
nutzer die Gesundheitsbeziehungen zwischen einer 
Netzmessung, einem entsprechenden Netzserver 
und allen Netzservern über eine Einmonatsperiode 
sehen, aufgeteilt in Vierstundenperioden. Ferner er-
möglicht es die vorliegende Erfindung einem Endbe-
nutzer, zu steuern, wie individuelle Gesundheits-
ereignisse innerhalb eines Zeitintervalls angesam-
melt werden. Diese Steuerungsebene ist wichtig für 
Endbenutzer, um zu bestimmen, wie auf Dienstprob-
leme geantwortet werden soll.

[0057] Gemäß dem oben Erwähnten übersetzt bei 
verschiedenen Ausführungsbeispielen der vorliegen-
den Erfindung die vorliegende Erfindung existierende 
einzelne Dienstgesundheitsereignisinformationen in 
eine kontinuierliche Dienstgesundheitsgeschichte, z. 
B. bei vom Endbenutzer spezifizierten Intervallen. 
Um dies durchzuführen, untersuchen verschiedene 
Ausführungsbeispiele der vorliegenden Erfindung 
Gesundheitsereignisse für die Dienste, die durch den 
Endbenutzer spezifiziert wurden, und übersetzen 
diese einzelnen Gesundheitsereignisse in Gesund-
heitszustände über Zeitintervalle mit fester Größe. 
Bei verschiedenen Ausführungsbeispielen weist je-
des Zeitintervall eine Größe auf, die durch den End-
benutzer spezifiziert wird, und der Endbenutzer liefert 
ferner einen Gesamtzeitbetrag, der in der Gesund-
heitsgeschichtsanzeige umfasst sein soll. Für jedes 
Zeitintervall analysiert die vorliegende Erfindung die 
Gesundheitsereignisse, die in diesem Zeitintervall 
aufgetreten sind, und unter Verwendung von einem 
einer Vielzahl von Algorithmen sammelt dieselbe die 
Gesundheitsereignisse in einen kontinuierlichen Ge-
sundheitszustand für dieses Zeitintervall. Die vorlie-
gende Erfindung liefert mehrere Algorithmen, die ver-
wendet werden sollen, um den Gesundheitszustand 
zu bestimmen. Diese Algorithmen umfassen z. B. 
den schlechtestes, häufigstes, letztes und mittel. 
Endbenutzer können ferner einen kundenspezifi-
schen Ansammelalgorithmus liefern.

[0058] Gemäß dem oben Genannten stellt bei ver-
schiedenen Beispielen eine grafische Anzeige Ge-
sundheitsinformationen unter Verwendung eines Zei-
len-Spalten-orientierten Arrays dar. Jede Spalte stellt 
z. B. ein Zeitintervall dar. Jede Zeile stellt z. B. eine 
Dienstmessung oder einen Knoten höherer Ebene in 
einer hierarchischen Dienststruktur von Knoten des 

Netzwerks dar. Der Schnittpunkt jeder Zeile und 
Spalte umfasst ein grafisches Element (d. h. ein Bild-
symbol), das z. B. ein quadratischer Kasten sein 
könnte, dessen Farbe einen Gesundheitszustand für 
das Zeitintervall und den Dienstknoten anzeigt. Na-
türlich ist die vorliegende Erfindung nicht darauf be-
schränkt, dass ein Bildsymbol ein bestimmter Typ ei-
nes Bildsymbols oder eine bestimmte Form ist. Fer-
ner ist die vorliegende Erfindung nicht auf die Ver-
wendung einer Farbe beschränkt, um einen Gesund-
heitszustand anzuzeigen. Z. B. kann ein numerischer 
Wert verwendet werden, um einen Gesundheitszu-
stand anzuzeigen. Ferner ist die vorliegende Erfin-
dung nicht darauf beschränkt, dass die Zeit in den 
Spalten und die Knoten in den Reihen vorliegen. 
Stattdessen könnten solche Informationen z. B. um-
gekehrt werden, oder ein anderer Typ von Anzeigea-
nordnungen kann bereitgestellt werden.

[0059] Bei verschiedenen Ausführungsbeispielen 
der vorliegenden Erfindung wäre ein Endbenutzer in 
der Lage, eine Maus zu verwenden, um auf einen 
Dienstgesundheitspunkt zu klicken, um zu einem 
Graphen zu navigieren, der tatsächliche Messwerte 
enthält, die zum Gesundheitszustand beitragen.

[0060] Gemäß dem oben Genannten werden mögli-
che Gesundheitszustände durch das zugrundelie-
gende Messsystem und dessen Schwellensystem 
bestimmt. Es können viele unterschiedliche mögliche 
Gesundheitszustände vorliegen. Z. B. liegen in Fig. 7
und Fig. 8 acht (8) unterschiedliche Gesundheitszu-
stände 106a–106h vor. Die Erfindung ist jedoch nicht 
auf eine bestimmte Anzahl von Gesundheitszustän-
den beschränkt.

[0061] Gemäß dem oben Genannten liefert die vor-
liegende Erfindung eine Fähigkeit, eine Geschichte 
der Dienstgesundheit zu bewahren und diese Infor-
mationen von einem einzelnen Satz von Gesund-
heitsereignissen in eine lineare durchgehende Dar-
stellung der Zeit umzuwandeln.

[0062] Gemäß dem oben Genannten kann die 
Dienstgesundheit auf eine Anzahl von Weisen ange-
zeigt werden, die es einfach machen, auf die Ge-
sundheit der hierarchischen Dienststruktur oder spe-
zifische Teile der hierarchischen Dienststruktur zuzu-
greifen. Dies umfasst das Unterteilen der Gesundheit 
eines Knotens in Intervalle in spezifizierten Zeitinter-
vallen und das Einteilen der Gesundheit von unter-
schiedlichen Knoten in Rangordnungen, basierend 
auf der Gesundheit dieser Intervalle.

[0063] Die vorliegende Erfindung bezieht sich auf 
das Anzeigen der hierarchischen Dienstgesundheit 
eines Netzwerks über der Zeit. Wie aus der Offenba-
rung hierin verständlich wird, bezieht sich eine Anzei-
ge der hierarchischen Dienstgesundheit auf eine An-
zeige von Indikatoren (wie z. B. Bildsymbolen) von 
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Gesundheitszuständen in einer hierarchischen An-
ordnung. Wie in verschiedenen Figuren gezeigt ist, 
wird eine solche hierarchische Dienstgesundheit 
über der Zeit angezeigt und entspricht einer hierar-
chischen Dienststruktur von Knoten des Netzwerks.

[0064] Die vorliegende Erfindung bezieht sich auf 
einen Endbenutzer. Ein Endbenutzer ist eine Person, 
die auf das Verfahren und die Vorrichtung der vorlie-
genden Erfindung zugreift, um die hierarchische Sys-
temgesundheit eines Netzwerks zu betrachten. Der 
Endbenutzer könnte z. B. eine Netzwerkbedienper-
son, ein Systemverwalter oder eine andere Person 
sein, die das Beibehalten oder Überwachen des 
Netzwerks leitet. Der Endbenutzer ist jedoch nicht auf 
eine bestimmte Person beschränkt, die eine be-
stimmte Auftragsverantwortlichkeit hat.

[0065] Verschiedene unterschiedliche Arrays von 
Bildsymbolen sind hierin offenbart. Die vorliegende 
Erfindung ist jedoch nicht auf einen bestimmen Typ 
oder eine Form eines Arrays beschränkt. Allgemein 
ist ein Array einfach eine geordnete Anordnung von 
Bildsymbolen.

[0066] Verschiedene unterschiedliche Zeitperioden, 
Zeitintervalle und Gesamtzeiten sind hierin offenbart. 
Die vorliegende Erfindung ist jedoch nicht auf be-
stimmte Zeitperioden, Zeitintervalle und/oder Ge-
samtzeiten beschränkt.

[0067] Verschiedene Typen von Bildsymbolen sind 
hierin offenbart. Die vorliegende Erfindung ist jedoch 
nicht auf bestimmte Typen, Formen und/oder Farben 
von Bildsymbolen beschränkt.

[0068] Verschiedene unterschiedliche Flussdia-
gramme sind hierin offenbart. Es sollte jedoch darauf 
hingewiesen werden, dass die Reihenfolge der Ope-
rationen und die spezifischen Operationen, die in den 
jeweiligen Flussdiagrammen umfasst sind, nur als 
Beispiele vorgesehen sind. Viele Änderungen sind 
möglich. Die vorliegende Erfindung ist nicht auf spe-
zifische Operationen oder eine spezifische Reihen-
folge von Operationen beschränkt.

[0069] Obwohl einige bevorzugte Ausführungsbei-
spiele der vorliegenden Erfindung gezeigt und be-
schrieben wurden, wäre es für Fachleute auf dem 
Gebiet offensichtlich, dass Änderungen an diesen 
Ausführungsbeispielen durchgeführt werden können, 
ohne von den Prinzipien und dem Wesen der Erfin-
dung abzuweichen, wobei der Schutzbereich dersel-
ben in den Ansprüchen und ihren Entsprechungen 
definiert ist.

Patentansprüche

1.  Verfahren, das folgende Merkmale aufweist:  
Anzeigen (22, 42) einer hierarchischen Dienstge-

sundheit eines Netzwerks über der Zeit auf einer An-
zeigevorrichtung,  
wobei die hierarchische Dienstgesundheit des Netz-
werks gemäß Gesundheitsereignissen bestimmt 
wird, die für eine hierarchische Dienststruktur von 
Knoten des Netzwerks (20, 40) auftreten,  
wobei die hierarchische Dienstgesundheit des Netz-
werks über der Zeit als ein Array (102) von Bildsym-
bolen angezeigt wird, die die Gesundheitszustände 
von Knoten der hierarchischen Dienstsstruktur von 
Knoten (100) jeweils anzeigen, wobei das Array (100) 
eine Zeitachse (92) und eine Knotenachse (90) auf-
weist, und  
wobei sich die Gesundheit nach oben in der hierar-
chischen Dienststruktur von Knoten ausbreitet und 
die angezeigten Bildsymbole sich ändern, wenn sich 
die Gesundheit nach oben ausbreitet, um dadurch 
die Aufwärtsausbreitung der Gesundheit anzuzeigen.

2.  Verfahren gemäß Anspruch 1, das ferner fol-
gende Schritte aufweist:  
Auswählen (30) einer Gesamtzeit durch einen End-
benutzer, für die die hierarchische Dienstgesundheit 
des Netzwerks angezeigt wird;  
Auswählen (32) einer Zeitperiode durch den Endbe-
nutzer, wobei die Gesamtzeit durch die Zeitperiode in 
Zeitintervalle unterteilt wird;  
Auswählen (34) eines Algorithmus durch den Endbe-
nutzer; und  
für jedes Zeitintervall, Ansammeln (40) von Gesund-
heitsereignissen für Knoten der hierarchischen 
Dienststruktur von Knoten gemäß dem ausgewählten 
Algorithmus, um dadurch jeweilige Gesundheitszu-
stände der Knoten zu bestimmen, wobei das Anzei-
gen Bildsymbole anzeigt, die die bestimmten Ge-
sundheitszustände darstellen.

3.  Verfahren gemäß Anspruch 1 oder 2, das fer-
ner folgenden Schritt aufweist:  
Ansammeln (20, 40) von Gesundheitsereignissen für 
Knoten der hierarchischen Dienststruktur von Knoten 
gemäß einem Algorithmus, um dadurch die jeweili-
gen Gesundheitszustände der Knoten zu bestimmen, 
wobei das Anzeigen Bildsymbole anzeigt, die die be-
stimmten Gesundheitszustände darstellen.

4.  Verfahren gemäß Anspruch 3, bei dem der Al-
gorithmus durch einen Endbenutzer ausgewählt (34) 
wird.

5.  Verfahren gemäß einem der Ansprüche 1 bis 
4, bei dem eine Gesamtzeit in Zeitintervalle unterteilt 
wird, wobei das Verfahren ferner folgenden Schritt 
aufweist:  
für jedes Zeitintervall, Ansammeln (40) von Gesund-
heitsereignissen für Knoten der hierarchischen 
Dienststruktur von Knoten gemäß einem Algorith-
mus, um dadurch jeweilige Gesundheitszustände der 
Knoten zu bestimmen, wobei das Anzeigen (42) Bild-
symbole anzeigt, die die bestimmten Gesundheitszu-
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stände darstellen.

6.  Verfahren gemäß Anspruch 5, bei dem der Al-
gorithmus durch einen Endbenutzer ausgewählt wird.

7.  Verfahren gemäß Anspruch 5 oder 6, bei dem 
zumindest entweder die Gesamtzeit oder eine Zeit-
periode der Zeitintervalle durch einen Endbenutzer 
ausgewählt wird.

8.  Verfahren gemäß einem der Ansprüche 3 bis 
7, das ferner folgenden Schritt aufweist:  
Auswählen (38) einer Rangreihenfolge durch einen 
Endbenutzer, wobei das Anzeigen die Bildsymbole 
gemäß der ausgewählten Rangreihenfolge (110d) 
anzeigt.

9.  Verfahren gemäß einem der Ansprüche 1 bis 
8, bei dem der Endbenutzer auswählt (36), welche 
Knoten für welche Gesundheitszustände angezeigt 
werden.

10.  Vorrichtung, die folgende Merkmale aufweist:  
eine Einrichtung zum Ansammeln von Gesundheits-
ereignissen für Knoten einer hierarchischen Dienst-
struktur von Knoten eines Netzwerks gemäß einem 
Algorithmus, um dadurch Gesundheitszustände der 
Knoten zu bestimmen; und  
eine Einrichtung zum Anzeigen von Bildsymbolen, 
die die bestimmten Gesundheitszustände darstellen,  
wobei die hierarchische Dienstgesundheit des Netz-
werks über der Zeit als ein Array (102) von Bildsym-
bolen angezeigt wird, die die Gesundheitszustände 
von Knoten der hierarchischen Dienstsstruktur von 
Knoten (100) jeweils anzeigen, wobei das Array (100) 
eine Zeitachse (92) und eine Knotenachse (90) auf-
weist, und  
wobei sich die Gesundheit nach oben in der hierar-
chischen Dienststruktur von Knoten ausbreitet und 
die angezeigten Bildsymbole sich ändern, wenn sich 
die Gesundheit nach oben ausbreitet, um dadurch 
die Aufwärtsausbreitung der Gesundheit anzuzeigen.

11.  Vorrichtung gemäß Anspruch 10, bei der die 
eine Einrichtung zum Anzeigen eine Bildschirmanzei-
ge umfasst, die die Bildsymbole anzeigt.

Es folgen 9 Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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